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STÄNDCHEN
FÜR DR. MARTIN SIMMEN ZUM 70. GEBURTSTAG

Auf des Lebens letzten Höhen,
unter wolkenlosem Blaun,
seh ich heut dich sinnend stehen,
in das Abendwehn zu schaun.

Vieles, sieh, ist wohl geraten
und trägt hundertfältig Frucht,
schön stehn deine weiten Saaten
bis zur blauen Schattenbucht,

Einges fiel auf dürre Erde
und blieb Rohr und karges Ried
trotz der Mühe und Beschwerde
wie's dem Sämann ja geschieht.

Was kann unser aller Wille?
Wer will sagen was besteht?
Manches keimt noch in der Stille,
wenn der Tag uns leis verweht.

Immer alles treu verwaltend
was dir treulich anvertraut,
immer wirkend und gestaltend
hast gelehrt du und gebaut.

Deine Freunde, deine Schüler
winken dankbar dir heut zu;
wohl, der Abend wird schon kühler;
doch du gehst noch nicht zur Ruh.

Noch ist vieles zu beraten,
dies und das soll noch geschehn.
Bring denn ein die späten Saaten
eh die flüeltigen Zeiger stehn.
Aber heut auf goldnen Zinnen

halte sinnend stille Rast. —
Alles menschliche Beginnen
Stückwerk ist's. Wir sind nur Gast.

Martin Schmid

(Erschienen in der Schweiz. Lehrerzeitung vom 23. August 1957)
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